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ger Herbſt 1910 und die
gegenwärtige Lage

Weinjahr 1910 wird nicht nur für den Augenblick ſondern
De in ſchlechtem Andenken bleiben und in den Zuſammenfür imme der jährlichen Leſeergebniſſe den Nachkommen Kunde

ſtellungen inger Ernte und teils mittelmäßiger Bevon ganz geringer Ernte ungeben heit Das letzte iſt beinahe noch zuviel geſagt denn
ſchaffe ß ſie meiſtens ſehr mangelhaft nennen Es iſt kaum ein

man mu hiet in deutſchen Landen das einen befriedigenden
Peinbau e rzeichnen hat wenn auch im einzelnen natürlich
Ertrag ein Unterſchied feſtzuſtellen iſt Der Ausdruck neidiſcher

t hat diesmal beſondere Geltung denn wer etwas geerntet
gerbſt ird ſchon von den Vielen beneidet die überhaupt nicht dazu
t en ſind Und wenn jemand oder ein Ort einen halben

gwn DHreiviertel Herbſt gehabt hat oder ein Gebiet befrie
oder ge abſchloß ſo bildet dies wirklich eine ſeltene Ausnahme
darf wohl richtig von einer Weinnot ſprechen deren An

war bereits im vergangenen und vorletzten Jahre zu bein geweſen ſind die aber bei dem ſchlechten Ausfalle des dies
werte Herbſtes jetzt in vollem Umfange zum Ausbruch gelangt
re es in den verſchiedenen Gegenden ausſieht und welche

S en vorausſichtlich aus dieſem Zuſtande zu erwarten ſind möge
re g kurz dargelegt werden
Beginnen wir mit dem geſegneten Rheingau ſo iſt gerade

wort dieſes Beiwort heuer vollſtändig verfehlt Jn einer Anzahl
Gemeinden iſt die Ernte ganz minimal geweſen vielleicht ein
Fünftel andere haben ſo gut wie gar nichts bekommen und dasTſnrte Leſegeſchäft war in wenigen Tagen beendet Von der
Abhlichteit und der lebensheiteren Stimmung die in den Herbſt
Taten dem ſchönen Landſtrich den Stempel aufdrücken war dies

mal nichts zu verſpüren Sie haben einem Gefühle des Gedrückt
ſeins und der Reſignation Platz gemacht Beſorgt blicken die
winzer nach den wiederholten Fehlſchlägen in die Zukunft von
der ſie nicht wiſſen was ſie ihnen nun weiter bringen wird Jns
beſondere kommen ungünſtige Nachrichten aus den Hauptwein
orten So wird aus Aßmannshauſen wo die Leſe kaum zwei Tage
veanſpruchte berichtet daß die Domäne nur zehn die übrigen Be
ſiher nur ſechs Halbſtück geernter haben was in dieſer Weiſe ſeit
langer Zeit nicht mehr der Fall geweſen iſt Jn einem Bezirk ſoll
es insgeſamt 35 Stück gegeben haben während ſonſt das volle
Wahstum auf 700 Stück geſchätzt wird Aus Geiſenheim Lorch
Lorchhauſen Rüdesheim erfährt man ähnliches Die allgemeine
Mißernte iſt dem naſſen ſonnenloaſen Sommer ſowie den Ver
heerungen der Peronoſpora und des Sauerwurmes zugeſchrieben
gegen die alle Mühe und Arbeit vergeblich geweſen ſind Nimmt
man den Durchſchnitt ſo mag er im unteren Rheingau ein Zehntel
im mittleren ein wenig mehr geweſen ſein Dabei iſt der Säure
gehalt wie bei der troſtloſen erſt im Spätherbſt beſſeren Witterung
nicht anders zu erwarten war ziemlich hoch Und wenn auch die
ſchönen Oktobertage der Qualität immerhin noch von Nutzen ge
weſen ſind ſo blieb ſie doch eine geringe Jm allgemeinen läßt ſich
ſagen dcß der mittlere Rheingau ungefähr ein Fünftel der untere
ein Zehntel geherbſtet hat

In Rheinheſſen liegen die Dinge zum Teil ein wenig günſtiger
Aber auch dort iſt der diesjährige Ertrag nicht entfernt zu ver
gleichen mit demjenigen anderer Jahre Die Urſachen ſind die
ſelbe wie anderswo oder vielmehr überall Schlechte Witterung
und Rebenſchädlinge m

Die Nahe iſt nicht ganz ſo ſchlecht weggekommen und am beſten
ſchnitt die Moſel ab Das durchſchnittliche Ernteergebnis war
aber auch dort nicht bedeutend und kann nur relativ befriedigen
Das Ahrgebiet iſt übel daran Die wirtſchaftliche Lage war ſchon
ſeit einer Reihe von Jahren unerfreulich und wird ſich jetzt noch
weiter verſchlechtern Aehnlich ſind die Verhältniſſe des rechten
Rheinufers am Siebengebirge und weiter herunter

Jn der Pfalz iſt die Ernte zwar verſchieden aber auch im
ganzen mehr als mäßig ausgefallen Teilweiſe hat ſich die Arbeit
des Leſens überhaupt nicht gelehnt Vasſelbe gilt von Elſaß
Lothringen Baden Franken Württemberg

Wenn man den geſamten Durchſchnitt des diesjährigen deut
hen Weinertrages nimmt ſo kann man ihn vielleicht auf einen
ZJehntelHerbſt ſchätzen Die vielen Gemeinden die noch
weniger oder ſchließlich nichts bekommen haben ſind demgegen
über beſonders zu bedauern

Mit der geringen Ernte Deutſchlands trifft das gleiche Er
gebnis im Auslande zuſammen Jn Jtalien ſollen 38 Millionen
Hektoliter geherbſtet ſein was im Vergleiche mit dem Jahre 1909
rund 30 Millionen weniger wäre Jn Sizilien war der Ertrag

ach in Apulien ebenſo vielfach nur ein Drittel in Emilien
und Toskang ebenfalls unbefriedigend Dasſelbe wird aus Sar

en berichtet Der Ausfall in den einzelnen Provinzen bewegt
i zwiſchen 20 und 60 Prozent Auch in Jtalien war die Witte
ins für die Reben ungünſtig und der Blüte ſchädlich zuletzt hatte
e Peronoſpora noch die Trauben befallen

In Frankreich ſind ungefähr 28 Millionen Hektoliter weniger
Darktet worden als im vergangenen Jahre Die Gironde allein

mehr als 2 Millionen Hetktoliter Verluſt haben Der Ge
en wird auf nur 30 Millionen Hektoliter veranſchlagt
veth in guten Jahren über 70 Millionen Hektoliter geerntet
richtet Hauptſächlich haben Mehltau und Oidium Schaden an

anien hat etwa die Hälfte des 1909er Ertrages geerntetEigentümlt
meiſten icherweiſe iſt in dieſem Lande im zu den

e anderen eine anhaltende Trockenheit die Urſache geweſen
Mehtt raubenentwicklung hat darunter ſtark gelitten Auch der

5 iſt nachher aufgetreten
fand Oeſterreich war der Ertrag recht ſchlecht Jn Mähren
n C vor einer völligen Mißernte in anderen Gebieten iſt

Hier e s weit unter dem ſonſtigen Durchſchnikte geblieben
z t die Peronoſpora beſonders verheerend gewirkt daneben

ar 7n Hidium Jn Tirol wurden 20 Prozent weniger als
itwahe t Jn Ungarn war das Allgemeinergebnis gleichfalls

Ehalte man das hier Mitgeteilte das natürlich nur allgemein
das a ſein kann zuſammen ſo ergibt ſich kurz und bündig daß
ür de etenjahr 1910 in ganz Europa ein überaus betrübendes
kügen E inbau geweſen iſt Nach den vorhergehenden ungün
mal n rn hatten die Winzer um ſo mehr gehofft wieder ein
eder Venelnetes und reiches Jahr zu bekommen Sie ſind in
d n getäuſcht worden Denn die Qualität läßt eben
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falls zu wünſchen übrig wenn auch die ſchönen Herbſtwochen noch
manches gebeſſert haben Die Moſte hatten eine hohe Säure und
falls nicht der Säureabbau kräftig nachhilft wird vielfach eine
große Verlogenheit entſtehen Für den Augenblick können trotzdem
diejenigen Winzer die einigermaßen etwas geerntet haben inſo
fern zufrieden ſein als ihnen Preiſe gezahlt wurden an die ſie
bisher noch nie gedacht hatten Die diesjährigen Herbſtpreiſe von
700 und 800 Mark für 1000 Liter der allergeringſten Moſte ſind
ſeit Menſchengedenken noch nicht erreicht worden Durch dieſen
Umſtand ſind aber auch Winzer die im Vorjahre z B 10 Stück
ernteten und dafür 500 Mark erhielten diesmal aber nur 5 Stück
produzierten aber zu 900 Mark verkauften doch nicht zu ſehr ge
ſchädigt Dazu kommt noch daß auch die Winzer für ältere Be
ſtände höchſte Preiſe erhielten ſo daß die Notlage auf die aller
dings ziemlich große Zahl von Orten und Menſchen ſich beſchränkt
die nichts oder nur wenig ernteten keine älteren Beſtände mehr
hatten und dadurch tatſächlich vor einem Nichts ſtehen Dieſen
beizuſpringen ihnen Mittel für den Weinbau der infolge der Reb
krankheiten aller Art große Summen verſchlingt zu bewilligen
ſollte die Regierung nicht zögern Das Vorgehen der Einzgel
regierungen bei Bewilligung der Schadenerſatzanſprüche feſtzu
ſtellen wer tatſächlich im Herbſt 1910 leer ausging und wer nicht
iſt im Jntereſſe der tatſächlich Notleidenden nur als ein Akt der
Gerechtigkeit zu bezeichnen denn nur auf dieſe Weiſe kommt das
Geld in die richtige Hand

Wie ſteht es aber nun mit dem Weinhandel
Jeder Unbefangene muß zugeben daß ſich ſolcher allgemein in
einer mindeſtens gerade ſo üblen Lage befindet Für ihn iſt die
Situation ſogar weit ſchwieriger denn während denjenigen Win
zern die Beſtände hatten oder erhielten ſchlankweg höchſte Preiſe
bewilligt wurden muß der Weinhandel ſehen wie er ſeine Kund
ſchaft dazu bewegt ihm höhere Preiſe zu bewilligen Die hohen
Einkaufsvreiſe und die geſteigerten auch weiterhin noch immer
zunehmenden Betriebs und Geſchäftskoſten zwingen ja unbedingt
die Verkaufspreiſe zu erhöhen Der Handel täte es lieber nicht
wenn es aber trotzdem geſchieht ſo muß alſo ein ſehr dringender
Grund vorhanden ſein und das iſt eben der daß wie ſchon er
wähnt die Einkaufspreiſe aller Weine im Jn und Auslande ſo
gewaltig in die Höhe gegangen ſind daß die ſeltherigen Preiſe
beizubehalten ein Ding der Unmöglichkeit iſt Etwas muß der
Handel doch auch verdienen denn in der ganzen Welt wird keinem
Menſchen zugemutet umſonſt zu arbeiten und ſein Vermögen zu
riskieren Die ſeitherige Erhöhung der Verkaufspreiſe des Han
dels ſteht ſogar noch nicht einmal im richtigen Verhältniſſe zu den
Einkaufspreiſen Wenn auch der Händler noch einige ältere Beſtände
hat die er billiger eingekauft haben mag ſo kann man
wie dies ſeitens mancher Konſumentenkreiſe unter Berufung
auf die alten Reſtbeſtände geſchieht nicht verlangen daß er dieſe
nun noch zu ſeitherigem Preiſe abgeben ſoll Gerade dieſe Reſt
beſtände dienen dem Handel den Konſumenten den Aufſchlag der
Einkaufspreiſe nicht vollſtändig fühlen zu laſſen und daß der Handel
nur in dieſer Weiſe die Reſtbeſtände verwertet beweiſen die ſeit
herigen Erhöhungen der Verkaufspreiſe die ohne Zu
grundelegung der Reſtbeſtände noch weit mehr
erhöht werden müßten als dies ſeither geſchah Die ſeitherigen
Erhöhungen der Weinpreiſe haben ſich tatſächlich in überaus
mäßigen Grenzen gehalten deshalb muß der Weinhandel aber auch
ſicher auf wohlwollende Beurteilung rechnen wenn er der Not
gehorchend nicht dem eigenen Triebe zu einer Preiserhöhung über
geht
fertigt auch nach außen hin bei allen ſachlich Denkenden ihre Ein
führung

Der Weinhandel iſt tatſächlich zurzeit nicht in der Lage zu
den gewohnten alten Preiſen zu verkaufen und wenn hier und da
doch noch ſolche Angebote auftauchen ſo mögen die Empfänger
ſie mit Vorſicht aufnehmen und genau prüfen was ſie enthalten

Der Handel befindet ſich mit der Produktion in ſchwierigſter
Lage aber er wird ſie überwinden Dazu bedarf es aber auch daß
er auf die Einſicht der Konſumenten vertrauen kann die die Not
lage des Weinhandels erkennen und damit zugleich die Erhöhung
der Preiſe verſtehen Mangel an Wein hat ſtets eine Verteuerung
zur Folge und daß ein Weinmangel auf der ganzen Welt vor
handen iſt wird niemand beſtreiten der ſich für die Ernteberichte
aus den verſchiedenen Ländern intereſſiert und ſich mit ihnen be
ſchäftigt hat Bei alledem iſt der Verdienſt des Handels ohnehin
in den letzten Jahren ſo gering geweſen daß es ganz unmöglich iſt
ohne Preiserhöhung zu beſtehen und das Geſchäft zu erhalten

Wir appellieren ſo ſchreibt die Deutſche WeinZeitung
am Schluſſe dieſer Abhandlung an die Einſicht der Regierungen
den hart bedrängten Winzern die geringe Ernte und keine ge
nügendew Vorräte mehr hatten zur Seite zu ſtehen

Wir appellieren aber auch ganz ſpeziell an die Einſicht und
Vernunft aller Konſumenten die dem Handel die überaus ſchwie
rige Situation einigermaßen dadurch erleichtern können daß die
notgedrungen erfolgte Preiserhöhung überall ohne Hinderniſſe be
willigt wird

Nur auf dieſe Weiſe kann die Kriſis überwunden werden ohne
die Branche in ihren Fundamenten zu erſchüttern

t

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 25 November

Mißhandlung Arbeitswilliger
Während des Streiks der Holzarbeiter in der Lindnerſchen

Waggonfabrik in Ammendorf fanden ſeitens der Streikenden
wiederholt Ausſchreitungen gegen Arbeitswillige ſtatt Wir haben
über Exzeſſe dieſer Art ſchon mehrmals zu berichten gehabt Auch
am Abend des 22 Juli wurden zwei Arbeitswillige auf dem
Heimwege aus der Lindnerſchen Fabrik in roher Weiſe beläſtigt
Auf der Merſeburger Chauſſee liefen 6 bis 7 Perſonen längere
Zeit hinter ihnen her ſchimpften ſie und warfen mit Steinen nach
ihnen Der eine Arbeitswillige ergriff ſchließlich die Flucht der
andere blieb ſtehen und machte den Verfolgern Vorwürfe Er will
unter ihnen mit Beſtimmtheit den Schloſſer Paul B und den
Schmied Karl B erkannt haben während dieſe um die fragliche
Zeit an ganz anderer Stelle geweſen zu ſein behaupteten Der
ſtehen gebliebene Arbeitswillige wurde nach erregtem Wortwechſel
mit den Verfolgern tätlich angegriffen durch Schläge wißhandelt
und in den Chauſſeegraben geworfen Das Schöffenoe hielt

Begründet iſt ſie wie irgend eine andere und das recht

Sonnabend 26 November 1910

die Beſchuldigten nur des Werfens mit Steinen für überführt
und verurteilte beide dafür zu je einer Woche Haft

Gegen das Urteil legten die in Strafe Gezogenen Berufung
ein mit der Begründung ſie hätten mit dem ganzen Exzeß nichts
zu tun und ſich auch am Steinwerfen nicht im entfernteſten
beteiligt Da ſie den Alibibeweis anboten ſo beſchloß das Be
rufungsgericht zur Ladung weiterer Zeugen Vertagung

Schöffengericht
Halle 25 November

Die Wäſche vor dem Fenſter
Eine hieſige Näherin war von ihrem Hauswirt wegen Sach

beſchädigung angezeigt worden weil ſie eine angebliche
Waſchleine in Wahrheit einen Strick im Werte von 20 Pfg
durchſchnitten hatte nicht etwa in der Mitte ſondern an einem
Ende Das Gericht ſprach die Angeklagte nicht bloß frei ſon
dern legte auch ſämtliche Koſten des Verfahrens
ſelbſt die der Verteidigung dem Hauswirt zur
Laſt

Die Beweisaufnahme ergab folgenden Sachverhalt Die
Näherin hatte öfter den Aerger gehabt direkt vor ihrem Fenſter
an dem ſie arbeiten mußte Wäſche aufgehängt zu ſehen Jhrer
Anſicht nach geſchah das gefliſſentlich um ihr das Fenſter zu ver
dunkeln Bitten und Geſuche um Abhilfe blieben erfolglos Auch
noch auf manche andere Weiſe will die Näherin geärgert und
ſchikaniert worden ſein Jn der Erregung ſchnitt ſie eines Tages
den Wäſcheſtrick ab aber ohne Wäſchebehang Der Hauswirt er
widerae auf die Frage des Gerichtsvorſitzenden wie er denn dazu
gekommen ſei die Mieterin derartig zu behandeln Jch glaube
in meinem Grundſtück kann ich tun was ich will Das Gericht
war durchaus nicht dieſer Meinung denn in der UArteilsbegrün
dung wurde geſagt Die Mieterin habe weder ſubjektiv noch ob
jektiv rechtswidrig gehandelt ſondern ſich nur gegen die Schikanen
des Hauswirts gewehrt der in ſtörender Weiſe in das Recht der
Mieterin eingegriffen habe Es ſei keineswegs unumgänglich
nötig geweſen die Wäſche vor dem Fenſter der Näherin anzu
bringen Ein Hauswirt dürfe nicht glauben er könne in ſeinem
Hauſe tun was ihm beliebe Sein Recht habe Grenzen durch
das Recht des Mieters Jm übrigen könne ein Strick im Werte
von 20 Pfg nicht als Waſchleine angeſehen werden

Wann darf ein Förſter von ſeiner Schußwaffe
Gebrauch machen

Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der
Frage zu beſchäftigen wann ein Förſter von ſeiner Schußwaffe
Gebrauch machen darf Als der Kgl Förſter E die Mitteilung er
halten hatte daß in ſeinem Revier Wilddiebe ſeien begab er
ſich mit ſeinem Sohne in den Wald hier bemerkte er daß vier
Männer auf einem verbotenen Waldwege näher Lamen einer von
den Männern trug in der Hand ein längliches Paket und einen
Ruckſack Der Förſter glaubte daß ſich in dem Paket ein Gewehr
befand und forderte H auf das Paket zu öffnen H weigerte ſich
der Aufforderung des Förſters nachzukommen geriet mit dieſem in

Streit und ſchlug ſchließlich mit einem Knüttel auf
den Förſter E los Dieſer ergriff darauf ſein Gewehr und
ſchoß H in die Beine Als ſpäter H den Förſter auf Schadenerſatz
verklagte erhob die Kgl Regierung zugunſten des
Förſters den Konflikt mit dem Antrage das ge
richtliche Verfahren einzuſtellen da der Förſter
ſeine Amtsbefugniſſe nicht überſchritten habe Das Oberver
waltungsgericht erklärte auch den Konflikt für begründet
und ſtellte das Verfahren endgültig ein indem u a ausgeführt
wurde ein Konflikt ſei nur dann als begründet anzuſehen wenn
unzweifelhaft feſtſtehe daß ein Beamter ſich einer Ueberſchreitung
oder Unterlaſſung einer ihm obliegenden Amtshandlung nicht
ſchuldig gemacht habe Eine ſolche Unterlaſſung oder Ueherſchrei
tung einer dem Förſter obliegenden Amtshandlung könne vor
liegend nicht angenommen werden Wenn H in dem Paket auch
kein Gewehr ſondern ein Fiſchnetz hatte ſo konnte doch der
Förſter annehmen Wilddiebe mit einem Gewehr vor ſich zu haben
und durfte als er tätlich angegriffen wurde in der Notwehr von
ſeiner Waffe Gebrauch machen wie aus dem Geſetz vom 31 März
1837 zu folgern ſei

Falſche Anſchuldigungen gegen Polizeibeamte
Ein ſehr rohes und unbedachtes Verhalten gegen mehrere

Polizeibeamte haben ſich der Kupferſchmied Emil Spr und deſſen
Frau Marta in Halberſtadt zuſchulden kommen laſſen Die
Frau hatte eine Strafhaft zu verbüßen und ſollte da ſie dieſe nicht
antrat von einem Schutzmann abgeholt werden Das bekam dem
Beamten aber nicht ſonderlich gut er wurde mit einer Flut von
Schimpfworten empfangen und mit Tätlichkeiten bedroht und holte
deshalb einen zweiten Schutzmann zu Hilfe Die rabiate Frau

ſetzte ihrer Abführung den heftigſten Widerſtand entgegen warf ſich
aufs Bett ſchlug trat kratzte und biß

Ebenſo traktierte der Ehemann der ſeiner wild gewordenen
Ehehälfte zu Hilfe geeilt war die Schutzleute mit Fauſtſchlägen
und drohte ſie zu erſchießen oder zu erſtechen Tatſächlich
ſteckte die Frau ihrem Mann ein Meſſer zu Die beiden renitenten
Menſchen mußten ſchließlich in Ketten gelegt werden Sie ſtanden
jetzt vor Gericht vor dem ſich die Frau noch wegen Beleidigung
eines dritten Polizeibeamten zu verantworten hatte der von ihr
in einer ſchriftlichen Anzeige bei der Polizeiverwaltung und der
Staatsanwaltſchaft beſchuldigt worden war daß er einem Mädchen
gegen Verabreichung von Eſſen und Trinken Männer zuführe und
mehrere Perſonen zum Meineid habe verleiten wollen Sie be
hauptete auch der Schutzmann der ſie abführen wollte habe un
ſittliche Angriffe gegen ſie gemacht und deshalb ſei ſie ſo wütend
geworden Die Verhandlung ergab indes die Haltloſigkeit aller
dieſer Beſchuldigungen die ſich durch die Zeugenvernehmung als
ganz und gar aus den Fingern geſogen erwieſen

Angeſichts des unerhörten Vorgehens der Angeklagten die ſich
auch in der Gerichtsverhandlung ungehörig benahmen beantragte
der Staatsanwalt gegen beide je eine Gefängnisſtrafe von drei
Jahren Das Urteil lautete gegen die angeklagte Frau wegen
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung in zwei Fällen einfacher Be
leidigung übler Nachrede und Widerſtandes gegen die Staats
gewalt auf eine Gefängnisſtrafe von zwei Jahren gegen den an
geklagten Ehemann wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt

Atelier für moderne Photographie



Veleidigung auf ſe
Die Frau wirke wegen

Die Weiſenheimer Silderaffäre
In Weiſenheim in der Pfalz wurde dem Maler Lauar kürz

lich ein von ihm We großes Bild auf eines katho
liſchen Geiſtlichen

Katholiken und des Papſtes erkannt haben wollte durch
einen Gendarmen in der Wohnung des Malers konfisziert ihmaber ſpäter wieder zurückgegehen Der Maler reichte darauf eine
Anzeige gegen den Gendarmen und deſſen beide leiter wegen
Hausfriedensbruchs ein die aber von der Frankenthaler Staats
anwaltſchaft zurückgewieſen wurde

Es liegt jetzt der Wortlaut der ſtaatsanwaltſchaftlichen Ant
wort vor in der erklärt wird daß der Beamte korrekt gehandelt
habe weil er verhindern mußte daß das Objekt der Anzeige das
Bild beſeitigt werde Von Jntereſſe iſt in der Antwort beſonders
daß von dem Staatsanwalt geſagt wird die Unterſuchung habe
ergeben daß das Bild in ſeinem derzeitigen Zuſtande nicht gnet
iſt einen ſtrafbaren Tatbeſtand zu begründen und daß deshalb die
Beſchlagnahme des Bildes an ſich nicht notwendig geweſen wäre
Die Entſcheidung der Frage ob eine ſtrafbare Handlung vorliege
war aber nicht Sache des Gendarmen Blafer und es kann ihm des
halb ernſtlich kein Vorwurf gemacht werden wenn er das Bild in
Sicherheit brachte um der zuſtändigen Stelle die Prüfung der er
wähnten Frage zu ermöglichen

Todesurteil
Far 26 Nov Der Semwtrgeri hof von Rouen

ſprach geſtern das Todesurteil gegen den Kohlen
verlader Durant der als Rädelsführer ſeiner ſtreiken
den Kameraden vor einigen Wochen in Havre ein
treiben gegen eine Anzahl Streitbrecher ins Werk geſetzt
hatte Jn erſter Linie war es damals auf den Streikbrecher
Douger abgeſehen worden Dieſer wurde denn auch von
den Streikenden in der grauſamſten Weiſe gepeinigt und
zuletzt ins Waſſer geworfen Zwei andere Rädelsführer
wurden zu 15 und 18 Jahren Zwangsarbeit verurteilt

Predigt Anzeigen
1 Advent den 27 Ropember

U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiakonus Grüneiſen Chor
geſang Nach der Predigt Beichte u heil Abendmahl derſ
112 2 Uhr Hilfspred Gutjahr Schule Frieſenſtraße
118 Uhr G Diak Jahr Kirche Ab 6 Uhr Diak Jahr
Kollekte für die Diakoniſſen Anſtalt in Kaiſerswertha a Rh

Mittwoch ab 8 Uhr Bibelſtunde Oberpf Prof Schmidt
Sitzungszimmer Hof der Predigerhäuſer

St Ulrich Vorm 851 Uhr G im Saale der Mittelſchule
Charlottenſtr 15 P Richter 10 Uhr Superint D Wächtler
Beichte u Abendmahl derſ 1132 Uhr Franckeſcher G im
Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade Paſtor
Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche P Richter Ab
6 Uhr P Richter Beichte u Abendmahl derſ Mittwoch
ab 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmandenzimmer d Oberpfarre
Superint D Wächtler Freitag vorm 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier P Heintke Oſtbezirk Ab 6 Uhr
Gottesdienſt Krondorferſtr 62 P Schinke Vorm 1124 Uhr
ältere nachm 2 Uhr jüng Abt daſelbſt derſelbe
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde daſelbſt derſelbe

Domkirche reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Lic
Baumann 1154 Uhr G Militärkirche derſ Ab 6 Uhr
Dompr Prof D Lang Kollekte für die Stadtmiſſion in
Magdeburg

Vorm 1184 Ahr ProfAkademiſcher Gottesdienſt Domkirche
D Drews

Garniſonkirche Vorm 1024 Uhr Gottesdienſt u 1151 Uhr
Diviſionspfarrer Schneider

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred Greiner Nachm 2 Uhr
derſ Ab 6 Uhr P Förſter Kollekte für die Stadt

miſſion in Magdeburg Hoſpital Vorm 389 Uhr Ober
prediger Greiner

St Georgen Vorm 10 Uhr Konſiſtorialrat Runge Nach der
Predigt Beichte u Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr
Hilfspred Anger 5 Uhr derſelbe Jn der Schule am BVöll
bergerweg Vorm 1138 Uhr P Witte St Georgs

kapelle Nachm 5 Uhr G Adventsfeier Konſ Rat Runge
Jm Paul Riebeckſtift Vorm 10 Uhr Hilfspr Unger Montag
ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeindehauſe Konſiſtorialrat
Runge Donnerstag nachm 5 Ahr G im Prov Blinden

n P Hellmann Freitag ab 8 Uhr Miſſionsſtunde Paſtor
Witte

Johanneskirche Vorm 10 Uhr P Faßmer 116 Uhr
P Tiſcher Nachm 2 Uhr P Faßmer Ab 6 Uhr Paſtor
Tiſcher Mittwoch ab 854 Uhr Bibelſtunde Rud Haym
ſtraße 37 P Faßmer 1 Moſ 24 Bergmannstroſt
Sonntag nachm 4 Uhr Paſtor Tiſcher

St Laurentius Vorm 10 Uhr P Wagner danach Beichte und
Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr derſ 316 Uhr Gemein
ſchaftsſtunde im Gemeindehauſe 5 Uhr Veſper mit Anſprache
Paſtor Förſter Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr Breite
ſtraße 29

St Stephanus Vorm 10 Uhr P Meinhof danach Beichte und
11148 Uhr in der Kirche HilfspredAbendmahl derſ

Freund Nachm 5 Uhr Hilfspred Freund Ab 8 Uhr Familien
abend der Neumarktgemeinde Dienstag ab 5 Uhr Beichte
u Abendmahl P Meinhaf ab s Uhr Bibl Beſpr im Ge
meindehauſe Hilfspred Freund Mittwoch ab 6 Uhr Bibel
ſtunde im Gemeindehauſe Paſtor Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Pauluskirche Vorm 10 Uhr P Haberland Abendmahl

2212 Uhr Pf Bach Nachm 2 Uhr P v Broecker
5 Uhr derſ Die Gemeinſchaftsſtunde am Mittwoch fällt aus
Donnerstag ab 824 Uhr Religiöſe Beſprechung P v Broecker

St Bartholomäus Vorm 10 Uhr P Kunitz 12 Ahr
ger Ab 6 Uhr Hilfspred Heinzel Amtswoche Paſtor

Kunitz
St Petrus Vorm 10 Uhr Hilfspred Heinzel Nachm 22 Uhr

G P Kunitz Amtswoche Hilfspred Heinzel
St Franzislus u Elifabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr hl Meſſe mit Predigt 98 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe Nachm 2 Uhr Segensandacht
St Varbara Kapelle in der Varbaraſtraße Vorm 105 Uhr Hoch

amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe

924 Ahr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
Epangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr u nachm

163 Uhr Gottesdienſt
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Heckerts Hof Eingang D

1 Treppe Sonntag vorm 102 Uhr Bibelſtunde ab 8 Uhr
Zuſemmenkunft für Gläubige

Methoviſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 H I Vorm 2410

in dem Vilde eine Beleidigung der

l 77 T R e W 7 77uhteekeqe ofen r J ttesdienſt Henneteie ab 88 Uhr gitchiunter
der Gemeinde er Chriſten Baptiſten Ludw

Wuchererſtr 30 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 915 Uhr Gottes
dienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdianſt Pred
Balzer Mittwoch ab 8 Uhr derſ Nietleben Quell

ſſe 22 Vorm 936 Uhr Gottesdienſt Pred Balzer 11 12
Ihr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 8 Uhr

Verſammlung darſ
Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Oeffentl Verſamm

lungen im kleinen Saa Sophienſtr 24 I Kinderbewahranſtalt
Sonntag ab 838 Uhr Adventsfeier Jeden Donnerstag ab
814 Uhr Bibelſtunde

HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich Nachm 136 Uhr
derſ Mittwoch ab 7 Uhr Paſſionsandacht P Hobbing

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Hübner Dienstag ab 834 Uhr Bibel
ſtunde Mittwoch ab 830 Uhr Chriſtl Verein j Mädchen
Donnerstag ab 816 Uhr Blaukreuz Bibelſtunde Freitag ab
814 Uhr Blaukreuzverſ Peſtalozziſtraße Sonnabend abend
818 Uhr Familienblaukreuzverſamml Weidenplan 4 Torſtraße
neue Schule Hohenzollernſtr 11 und Schmiedſtr 21 Filiale
Schmiedſtraße 21 Donnerstag ab Uhr Bibelbeſprech
ſtunde Sonntag nachm 5 Uhr Verein junger Mädchen

Bund Halleſcher Gemeinſchaften
1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

836 Uhr Kl Klausſtrt 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym

ſtraße 37 Sonntag ab 824 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 834 Uhr für Männer Donnerstag nachm 3 Uhr für Frauen

3 Neumarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 328 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibl
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mitt
woch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der ev Stadt miſſion Weidenplan 4
Sonntag vorm 55 Uhr Männer Gemeinſchaft Dienstag ab
824 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Rirchliche Vereine

Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Sonntag nachm 4 h Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbund j Mädchen
Donnerstag abend s Uhr Jugendbund junger Männer
Turnen in der Schule an der Liebenauerſtraße Paſtor
Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11 part Epang
Jünglingsverein Sonntag ah 10 Uhr Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen i der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

160 Uhr Jungfrauenv i Pfarrh P Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jünglings
verein Donnerstag ab s Uhr Jünalingsverein Stenographie
Mittwoch nachm 34 Uhr Frauenhilfsverein Lindenſtr 78
Geſangrerein Montag ab 84 Uhr Uebungsſtunde Merſe
burgerſtr 10

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr Verſ Mittel
ſchule Torſtraße Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſt
Kirchenchor Montag ab 9 Uhr Auguſtinerbräu Mittelſtr 6
Je anenvoretn Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur

eimat
Mariengemeiade Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſ

im Roſen al Weidenplan 4 Donnerstag 824 Uhr Turnen
Schule Hermannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr

An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
übung Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophien
ſtraße 6 Marthahaus

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 72 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Montag ab 96 Uhr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Diens
tag ab 98 Uhr Domplatz 3 Pfarrhaus Bibel und
Schriftenverein Dienstag ab 828 Uhr Kl Klausſtr 12
Domkirchenchor Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde daſelbſt

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jüngling u Jugendver Sonntag
ab 8 Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab
teil Miltwoch ab 8 Uhr jüngere Abt Freitag ab s Uhr
Muſikabteil Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteil P Richter

Ev Jungfrauenverein Montag nachm von 7 Uhr im
Konfirmandenzimmer Kl Märkerſtr 1 P Richter Kirchen
geſangver Ulriciana Donnerstag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 derſ

Miſſionsverein Freitag nachm 5 Uhr Franckeſtr 1 derſ
Franckeſcher Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turn

öFrfefkasfen

Jeder Anfrage iſt die Abonnementequittung

A F iLeiden F Sie mußten doch ſehen daß das Gewi e
Angültigkeit verſehen war Zum mindeſten mit den

fahrläfſig gehandelt Es läßt ſich ohne die geſamten d
kennon ein Ürteil ob Berufung Zwes hat nicht fällen

F E 5 Wegen Steuern kann das Gehalt in jeder g
pfändet werden Die Pfändungen kommen der Reihe e ge
Zuge Ein Vorrecht hat die Steuerbehörde nicht An an
inſofern günſtiger als ſie das Gehalt pfänden kann ſelh ſe
es 125 monatlich nicht überſteigt Feroſt wenn

Abonnent D in Seyda Der Betreffende wi
achtens die Steuer nachzahlen müſſen

bursderidt der dereneune fllsterninn

Halle a 26 November
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ſpiele auf dem Sandanger abends 7 Uhr im Ev Vereinshauſe Banv Abciſen
Mittwoch ab 8 Uhr Turnabt in der Turnhalle Frieſenſtraße an Bankvereins Aktien 1909 9 31 32666
Sonnabend ab 628 Uhr Geſangsabteil in der Herberge zur Spar u Vorsohnas Rank Aktien 1900 I1 1
Heimat P Heintke Jungfrauenverein Montag ab 718 Uhr Beraworvs Alction
und Donnerstag nachm 418 Uhr im Konfirmandenzimmer 22 Rattmannsd Rrk Akt 1902 00 FKl Märkerſtr 1 P Heintke Worte Ba Waren wa Aktien 1902 09 5 c 4 D

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver vanmburger Brannkohlen Akt 1908 00 12 4 zot,oos
Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab e h äää r 4
s Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 838 Uhr Bläſer Sehs Thür Be i
probe Sonnabend ab 826 Uhr Turnen Jungfrauenverein e e in ojüng Abt Sonntag ab Henriettenſtr 34 ArmenNähverein r a i 7 792 b
Freitag nachm 3 Ahr im Gemeindehauſe la raltar I 7 14 1 i152 00bPaulusgemeinde Jügendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor FeitnorParaſ n Solaraitaprua Irooe ooſto 14

v Broecker Montag ab 69 Uhr Turnen i d Kloſterſchule ndustrie Aktien 32 50Jugendklub Sonntag ab 518 Uhr im Gemeindehauſe Jung man dortor PanierGurit Art i 2 7 008
frauenverein I u II Montag ab 8 Uhr HannaGemein Be eh ärt edon 2i8 ,88
ſchaft Sonntag nachm 24 Uhr Blaues Kreuz Sonn Gannern Malzfabrik Aktien 1902 02 190 t e000

abend ab 189 Uhr u erregt r 6 l g3Bartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverein Sigernwerk Brönper r I losält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v n e i S 2 i
9 Uhr Verſamml Mittwoch Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4 gi iDonnerstag Turnen in der Turnhalle Ev Frauen u Jung HahesoheAkt Bierbraueroei Akt 1908 10 418 090

frauenverein jung Abt Sonntag ak 18 Uhr Verſammiung Faſenehe et 333 r

e ne Mittwoch re en a idebrav e t iKir r ienstag ab ungsſtunde örhbisdorf Znekerfabrik Ak 4 192 002Kyhhänserhütte Aktien 1900 8 14 00BPeſtalozziſtr 4 e Maſzfabrik Aktien 190 09 8 15 8 37St EliſabethGemeinde Sonntag nachm 5 Uhr Verſammlung Fandner Gottfried Aktien 1069 10 7 4 4 137 506

ehe et ez g in ienburg Schlossmälzerei Akt 9 2HalleTrotha Ev Männer und Jünglingsverein Sonntag ab denen an rats
s Uhr Verſammlung im Kaffeegarten Ev Jungfrauen 00 7 oZeitaer Masehinenfavrik Aktien 1908 09 17 148,0
verein r V ab 8 Ahr Verſ im Pfarrhaufe Donnerstag Znokerrafünerie Halle Aktien 1908 09 8 110
ab 8 Uhr BVibelſtunde im Kaffeegarten P Hobhing Eisenbahn ken 32 b 8 u bahn ABaptiſtengemeinde Männer u Juünglingsverein Sonntag ab ſo Hettst A g 31,5 1908 00 8 n 70 00
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G Schaible
Iob Lange c Schulze

ar Höächerstt 26

Wogen Hausabbruch

Total Ausverkauf

Beleuchtungsgegenständen

Gas Petroleum u Spiritus
Steh Gaslampen jeden amnehnbaren Freßs

G R Kegel jun
Grosse Ulrichstrasse 7

w

Bekanntmachung
Um dem hochgeehrten p t Publikum von Halle und

Umgegend noch fernerhin Gelegenheit zu geben wirklich
hervorragend sohöne echte

Perser Teppiche
24 nende elhrhtcesehent

kaufen zu können habe ich mich entſchloſſen noch ne O
Woche länger hierzubleiben und findet der VerkH wie vor im Saulo des auf nach S

Hotel Goldener Ring
ſtatt Trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz welche
mich ſogar denunziert hat werde ich meine Teppiche

G ſpottbillig verkaufen um jedermann Gelegenheit zu geben

z u nie wirderkehrenden Preiſen
wirklich wertvolle ochte Perser u Orient Teppiche
t deshalb kein JntereſſFs ſollte desha ein Jntereſſent verſdumen ſiAusſtellung anzuſehen und werden die Teppiche n Pore
Kaufzwang gezeigt

eöffnet von 6 Uhr Eutree frei

Carl Joseph
Jmport orientaliſcher Teppiche

z 3t Hotel Goldener Ring Halle a
Am Markt 22es zKünstliche Zähne

Plomben Stiftzähne Reparaturen ete

Willy Muder am Leipziger Turm
Neue Promenade I6 Ecke Leipzigerstr

Zahlreiohe Anerkennungen Peilzahlung Telephon 3483

Weihnachisbite
e Tanenhilſe für Gefangenenfürſorge
ne Weihnachtgtreutt Wer h hre Sie d chten

en getragener Kleidung Se n
Fre m Fant entgegen Frau Profeſſor Herin iedritie ntier Körber Kl Ulrichſtr 8 rauh larneunKarlſtraße 16

Weihnachtsbitte
Für dielsm W in r men und Kranken unſerer Bar

99

S

LXITI II

meinde denen wir wie alljährli i ijährlich gern eine bHeehte reude bereiten möchten wenden wir uns W
danth ar t der herzlichen Bitte um Gaben der Liebe Wir ſind

e Art ſei es an Lebensmitteln der
glied nahme iſt außer den nnterzeichneten Vorſtanern auch Gemeindeſchweſter Am atte Buraſte 21 272 e

faeh II m Auftrage des Vorſtandes ſind zur Annahme bereit Frau DA Her gidt Frau Profeſſor Dochow Frl Erdmann e Riedel Advokatenweg 36 Frau Oberbürgermeiſter H Bergmann wer ezio ist
Frau Hraefe Frau Profeſſor Jern leiter ive Am Kirchtor 5 Frau Superintendent Wächtler Kl Brau e 3 WejfssFraas Fabritbeſtger Leutert Frau e fus 26 Frau Geheimrat Wagner Albrechtſtr 8 Fräulein Tiſchlermeiſter rein ehrfarb 2

Frau San iſtoriglrat Scharfe Frl A Spielber tagdalene Pfanne Bernburgerſtr 2 ſowie die Hausmutter Transport d eigenes Geſchirr uitätsrat Urtel Frl Wolff Rektor Schuelder der Bewahranſtalt Schweſter Anna Herzberg Martinsberg 21 Tel 2382 len n

r wer Paſtor Meltzer el J W l

Alter Markt

WMerkstättenm tar einfache und vornehme

Wohnungs Einrichtungen

e

Ein hVersuch überzeusgt

Nur für Herren
welche Wert auf elegante Garderobe

legen bietet sich Gelegenheit
sioh in dem

kauſhaus r Manatsgarderoden

Leipzigerstr II
gegenüber der Ulrichskirche

mit wirkheh gutsitzender moderner
Kleidung zu versehen

Wir verkauten v feinen Herrschatten
wenig getragene in den ersten Werk
stätten Deutschlands u d Auslandes
teils aut Seide gearbeitete in Stoſt

und Haltbarkeit unübertrotffene
üag Serie I Serie II Serie IIIAnzäte e r 11 29 u er

Serie I Serie II Serie IIIPale e e eAbteilung II
Elegante neue chike Garderoden
häufhaus ſür Monatsgarderoten

Halle a S Leipzigerstr IIgegenüber der Ulrichskirehe S

3 Gesellsechafts Anz z Ver von
00 Mk an Frackverloih

von I 50 Mk an
Täglicher Eingang der

neuesten Fassons

e

Garantiert reues
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Weihnachtsbitte
für die Auſtalten des Frauenvereins zur

Armen und Kraukenpflege
Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes wenden wir uns

wiederum an die Freunde und Gönner unſerer Anſtalten um Gaben
der Liebe für unſere Kinder

Die 150 Kleinen der Bewahranſtalt die 240 Mädchen der Strick
und Flickſchule und die 50 Knaben der Nachhilfeſchule bedürſen alle
der Unterſtützung und hoffen auf eine Ueine Weihnachtsfreude
Viele von ihnen ſind ſehr arm und entbehren oft das Notwendigſte
Außer den Gaben an Geld ſind uns daher Wäſche und Kleiderſtoffe

etragene Kleider und Herrenanzüge Schuhe Nähſachen Bücher
uppen Spielzeug u a hochwillkommen wir werden jede kleine

Gabe dankbar und gewiſſenhaft verwenden

Ausstellung in alen Btagen der beiden Häusger
Lieferung nach allen Orten henatsehlande franiko m
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Ein interessantes

Wachsfum
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Dieſes Bild zeigt in genauen Maßen die
enorme Umſatzſteigerung von PRLMIN
Pflanzenfett und PIILMONH Pfanzen

Butter Margarine in Deutſchland inner
halb der letzten 7 Jahre Ein ſtärkerer
Beweis für das Bedürfnis nach PFILAMIN

und PRLMONH und für die Beliebtheit
unſerer Produkte iſt kaum denkbar

H SCHLINCK CIE G
e Berndorſfs

ne S
Geiststrasse 42

bietet I enorme Vorteile in
Jagdwesten Normal UVnterzeugen RHosenträgern

selbst gef Barchenthemden Taschentüchern
Sehlipsen Serviteurs Handschuhen

Kragen immer noch 3 Stück 90 P alle Fassons
Hauskleicer Unterröcke Schürzen

Kapottten Ballsehals Chenilletücher u reizende Fichus
Inletts Bettbezüge Bettdeeken Schlafdecken

Handtücher und Wisehtücher e enorm billig

Vnübertrotfen
für skrofulöse blutarme sehwächlüehe Kinder
und Erwachsene ist eine Kur mit meinem bellebten

Lahuseon s Ipüella Lobertran

Leicht zu nehmen und zu vertragen Preis Mk 30
und 60 Weisen Sie Nachahmungen zurück
Alleiniger Fabrikant Apothekor Wilhelm Lahusen in
Bremen Frisch zu haben in allen Apotheken in
Halle und Vmgebung

Kanarienhähnue gute Schläger
zu verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II v

en Avornnt
in ſämtlichen Etagen meines

Geſchäftshauſes unSleiſcherſtraße 31 nunBeſichtigung eohne Verbindlichkeit erbeten 22 ink a n t
Auf meine Schaufenſter mache in erstklassiger Ausführung
ich ganz beſonders aufmerktſam edieſelben bieten reichl Auswahl alvanos en Wie

Ausſtattungen aeennee
im Preiſe von 200 5000 Mk

ſtets am Lager
bei billigſt berechneten Preiſen

und prompter Bedienung
Möbelfabrik u Magazin
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Riſihen Se n Iresholt
kubsen

Fritz Bohrens Inh Bruno ans

Sohirmfabrik Halle a c vent
fabriziert in jeder Preisinge nur das

Gute Halthare der Schirm Industrie
schützt dadureh die werten Abnehmer vor häufigen
lästigen Reparaturen und übernimmt weitgehendste Ga
rantie für die Haltbarkeit ihres Fabrikats Reparaturen

Ueberziehen auf WunsohJeder Art gewlssenhaft sohnell und billig
In l Stunde Kavatt Spar Verein

Schöne Backform gratis
erhalten alle Kunden bei Zurückgabe von 100
Prämienbons Jedem Paket Germania Back
pulver à 10 Pf 3 Pakete 25 Pf iſt der wert
volle Bon jetzt aufgedruckt Dieſes prachtvolle

Präſent wird von jeder Hausfrau und Herrſchaft freudig begrüßt
Unzähl Anerk Hoflieferant Fran2 weitbekannte Preßhefe Backpulver Eſſenzen Fabrik Halle a Verkaufslokal Märkerſtraße

25 und die Plakat führenden Geſchäfte allerorts V
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liefert schnell
und bequem
eine Tasse

bester
fleischbrühe
Preis qur 5 Pfg

e CSeuT32 S
Inh K Vieweg

S heuerte

Spezialität

Anfertigung nach Mass

Fassons

Separate Salons
zum Anprobieren

Korsett Salon Ranges

Halle a Gr Steinstr 81

koren
in französischen und deutschen

Aus wahlsendungen nach auswärts

d
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unfettis u nach Maas

e
reine eKhartet euhelten

S sawilleher
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C Partie

a ſt gratis
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s Gr Steinstrasse
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Christian Glaser
Gr Klausstrasse 24

A

Ge
n

land SirS ab ee ndeſer net vom on gen eder lonolin Seife Pfeiir

G EIäae ehe Mh e Stück 2 Kilo 95 Pfg a
L

Verkaufs stelfe h

Radedenl Drescen

Cleber s
Carlsbader

Kaffeegewürz

Ballsehouhe Aen sehhe
le

Seit Grossmutters
Jugendzenen

bewährtes u beliebtes
Kaffos

Verbesserungsmitte

Einxig ächtes
Originalproduskt

jedes andereohne Schutzmarke
ist nur Nachahmunßg

Empfehle in feinfter friſcher Qualität

ff Braunſchw Schlackwurſt Pfd 50
ff Braunſchw Mettwurſt Pfd 20

beides von Carl Reineke Braunſchweig
la gek Schinken Pfd 50 Pfg
ff Thür Landſchinken Pfd 45 Pfg

Weſtf KronenSchinken Pfd 55 Pfg 7Pariſer Fachsſchinken Pfd 50 Pfg m Germ ana
Hochf Zungenwurſt mit viel Zunge Pfd 40 Pfg W Vereterenwes htierrGefelleenx ter

ſ Mortadela Pfd 35 Pfg tf Pomm Gänſebruſt Pfd 10 825 Millionen Mark Kapital 365 Millionen Mark Spülapparate aller Art
la Thür Salamiwurſt Pfd 50 Jährliche Leib und Jnvalidenrente 10 Millionen Mark gar re e enre
la Thür Cervelatwurſt Pfd 35 Unverfallbarkeit Weltpoliee Unanfechtbarkeit An 72 4 ymimRat Dividende nach Plan B im Jahre 1910 bis zu S2 h der einzelnen Prämie I on nen pp 7 tun pfo 00 Die Germania ſchließt Lebens Juvaliditäts Ausfſteuer Militärdieuſt h zienisehe bolaſtse nko ohn

7 9 7
und 93Leibrenten Unfall und Haftpflicht Verſicherungen Ka gratis 15163

Man vergleiche nicht nur Preiſe ſondern auch Qualität
Abſender

Proſpekte und jede weitere Auskunft koſtenfrei durch

H Rieh m Poeher
5

O ergeh u e
Walter Rühlemann henpragentu

Gr i 39 e 984

Die neuesten Formen
Hoervorragende Pabrikate

Enorme Auswahl
Ueberaus preiswert

Halle a S
Leipzigerstr 3

T

von 50 Mk an

Ulrichſtr 41 gau ulenbers

Halle a Gr Brauhausſtraße 17 I

ehiuß Wo Wobel prehholle Nlsehoas
Ausverkaufstage W et erlg 1rr t ar Spiegebeizt auf
im Weſtsmantel sehen laden n net cte

von 5 Mk al u
Serviteurs

und Oberhemdeu
nach Maß in vieGebett en a u gern KRiſen nach außer alb e So t envon Petken ſäufern kiſſen Rathaueſtr 8 Korn e dent cZimmermannHausſegen Woll Kurzw er n zu ää Auswahl un un u

ni laufend nicht filzend Alb HumFotten etc er en gehen geren Geiſſraße 21 2 Treppen ne We n ev

Sgöniin Mk I Pomade SadnlinLocken G Mk l iſt die einz anert beſte Marte

Man verlange Sadulin u weiſe jede Nachahmung direkt
r Franz Kuhu Kronenparfüm Nürnberg HierLowen Apoth am Markt 0 Ballin sen Parf Leip
zigerſtr 91 O Ballin jr HirſchDrog Leipzigerſtr 63
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